
Bach, 23.08.2026 
Liebe Mitfeiernde,        

bei uns in Bach steht die Kirche mitten im Dorf. Damit wir um den Festtag unseres 

Filialpatrons, des heiligen Bartholomäus, ein schönes und würdiges Fest feiern 

können, braucht es viele helfende Hände. 

Sie alle tragen dazu bei, dass nicht nur das Kirchengebäude aus Stein, sondern auch 

der Glaube und die Tradition mitten in unserem Dorf lebendig bleiben. 

Ich möchte darum einige Worte des Dankes aussprechen, an alle, die zum Gelingen 

des heutigen Festes beigetragen haben. 

DANKE an alle, die gemeinsam die Kirche geputzt und mit Kränzen geschmückt 

haben. Dies sind: Gerti Dobrounig, Sophie Rampitsch, Ingrid Kaltmüller, Renate 

Hoffmann, Bernadette Jamer, Christine Sadnek, Ida Skuk und Traudi Barth 

 

DANKE für das Vorbereiten der Evangelienstationen: Familie Hoffmann vlg. Kanzian, 

Familie Trunk vlg. Jamer, Familie Barth und Familie Dobrounig vlg. Fertschnig. 

Vergelts Gott! VERGELT’S GOTT auch der Familie vlg. Posdich für die Birken, die 

bei Prozessionen als besonderer Segensbaum gelten.  

Ich DANKE meiner Frau Waltraud, die mich seit vielen Jahren in meiner 

Messnertätigkeit tatkräftig unterstützt. 

DANKE an Pfarrökonomin Gerti Dobrounig und Pfarrgemeinderätin Sophie 

Rampitsch für die Unterstützung in der Organisation des heutigen Festtages. 

Vergelt’s Gott allen, die sich aktiv in die Mitgestaltung von Messe und Umgang 

einbringen: VIELEN DANK an die FF-Bach mit Kreuzträger, Himmel- und 

Fahnenträgern, an die Ministrantinnen und Ministranten, sowie Lektorinnen und 

Lektoren von Lesungen und Fürbitten. 

BESONDERER DANK gilt auch dem Kirchenchor und der Schlosskapelle Neuhaus, 

die dafür sorgen, dass auch wieder wunderbar zur Ehre Gottes und zur Freude der 

Menschen gesungen und musiziert wird. 

Ein DANKESCHÖN auch dem Team vom Gasthaus Sternjak für die Versorgung mit 

Speis und Trank im Anschluss an die kirchlichen Feierlichkeiten – wozu ich alle 

herzlich einladen möchte. Bleiben wir zusammen und pflegen wir unsere 

Gemeinschaft. 

Ganz besonders möchte ich mich aber bei unserem Dechant Monsignore Ivan Olip 

bedanken: DANKE für das Vorstehen bei der heutigen Feier, aber noch viel mehr: 

Sie haben unsere Pfarre und auch unsere Filialgemeinde das letzte Jahr mit viel 

Einsatz und Umsicht in einer nicht ganz einfachen Situation geführt – und das in 

einem Alter, wo die meisten Menschen schon seit 10, 15 Jahren in Pension sind. 

Hochwürdiger Herr Dechant, Vergelts Gott – Bog lonaj! - für den kräfteraubenden 

priesterlichen Dienst. Wir sind sehr dankbar und wünschen viel Kraft und Gesundheit 

für die kommenden Jahre. Als kleine Anerkennung und Zeichen der Wertschätzung 

wollen wir dieses kleine Geschenk überreichen.  

Ich wünsche uns allen noch einen schönen Festtag mit vielen schönen Begegnungen 

und netten Gesprächen. 

Fritz Barth 

Messner der Filialkirche Bach 


